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Sommerideen der Stiftung Kinder  
forschen für die Ferienzeit
Langeweile in den Ferien? Diese Forschungsideen  
bringen Sommerspaß in die Kita, den Hort und das Zuhause

Alle aufgepasst: Wer nach buntem 
Ferienspaß und einer eiskalten Ab-
kühlung sucht, ist hier richtig! Die 
Sommerideen der Stiftung Kinder 
forschen vertreiben nicht nur Lan-
geweile, sondern wecken auch die 
Neugier der Kinder. Die Ideen sind 
einfach und lassen sich ohne gro-
ßen Aufwand umsetzen. Ob im Kita-
Gruppenraum, draußen im Hort oder 
zuhause: Der Sommer hält für Kinder 
viele Möglichkeiten zum Entdecken 
und Forschen bereit. 
Warum verändern sich Schatten im 
Tagesverlauf? 
Im Laufe eines Sommertages werden 
Schatten mal länger, mal kürzer und 
wandern über den Boden. Kinder 
können diese Veränderungen gut 
beobachten. Dazu suchen sie sich 
einen sonnigen Platz im Freien und 
markieren diesen Ort mit Kreide. Ein 
Kind stellt sich auf die Markierung, 
die anderen zeichnen dessen Schat-
ten nach. Diesen Vorgang wiederho-
len die Kinder zu unterschiedlichen 
Tageszeiten. Wie verändern sich die 
Kreideschatten? Woran könnte das 
liegen? 
Was schwimmt eher: kleines oder 
großes Obst? 
Mit einer Wasserschale und etwas 
Obst lässt sich jeder Ort zu einem 
Schwimmlabor verwandeln. Kinder 
können dabei beobachten: Manche 
Früchte schwimmen an der Ober-
fläche, andere gehen unter. Warum 
ist das so? Liegt das an der Größe? 
Gemeinsam mit ihren pädagogi-
schen Fachkräften oder Eltern legen 
die Kinder verschiedene Obstsorten 
wie Äpfel, Weintrauben und Rosinen 
nacheinander in ein größeres Glas 
oder eine Schale mit Wasser und se-
hen, welche Früchte schwimmen und 
welche nicht. Entscheidet allein die 
Größe, ob etwas schwimmt? 
Wie wird aus Saft ein cooles Regen-
bogeneis? 
Buntes Eis am Stiel sorgt nicht nur 
für Erfrischung an warmen Tagen, 
sondern begeistert auch wegen sei-

ner Farben. Dazu füllen Kinder eine 
dünne Schicht Fruchtsaft (z. B. Oran-
gensaft) in einen leeren Joghurtbe-
cher und stellen ihn ins Gefrierfach. 
Die Kinder können vermuten, wie 
lange es dauert, bis die Flüssigkeit 
gefriert. Ist die erste Schicht fest, 
folgt der nächste Fruchtsaft in 
einer anderen Farbe als der erste 
(z. B. Traubensaft). Die Kinder wie-
derholen den Vorgang, bis mehrere 
bunte Schichten übereinander ent-
standen sind. 
Lust auf mehr Forschungsideen? 
Der Alltag steckt voller Phänomene 
und Dinge, die das Interesse von 
Kindern wecken. Pädagogische 
Fachkräfte und Eltern können diese 
Interessen aufgreifen und sie zum 
Anlass nehmen, um mit den Kindern 
gemeinsam auf Entdeckungsreise zu 
gehen. Die Sommerideen und wei-
tere Impulse finden pädagogische 
Fachkräfte und Familien übrigens 
auf der Website der Stiftung Kin-
der forschen. Nach Abschluss der 
Forschungsprojekte gibt es für alle 
Kinder ein Forschungsdiplom, das 
Erzieherinnen, Erzieher und Eltern 
hier kostenlos herunterladen und 
ausdrucken können. 
Über die Stiftung Kinder forschen 
Die gemeinnützige Stiftung Kinder 
forschen engagiert sich für gute 
frühe Bildung in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT) – mit 
dem Ziel, Mädchen und Jungen stark 
für die Zukunft zu machen und zu 
nachhaltigem Handeln zu befähigen. 
Gemeinsam mit ihren Netzwerkpart-
nern vor Ort bietet die Stiftung bun-
desweit ein Bildungsprogramm an, 
das pädagogische Fach- und Lehr-
kräfte dabei unterstützt, Kinder im 
Kita- und Grundschulalter qualifiziert 
beim Entdecken, Forschen und Ler-
nen zu begleiten. Die Stiftung Kinder 
forschen verbessert Bildungschan-
cen, fördert Interesse am MINT-Be-
reich und professionalisiert dafür 
pädagogisches Personal. Partner der 

Stiftung sind die Siemens Stiftung, 
die Dietmar Hopp Stiftung und die 
Dieter Schwarz Stiftung. Gefördert 

wird sie vom Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend.

Foto: René Arnold / © Stiftung Kinder forschen
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 02. September 2026

Annahmeschluss ist am:
27.08.2026 um 10 Uhr

Wussten sie schon wie sich die  
Asiatische Tigermücke stoppen lässt?

Ursprünglich aus dem asiatisch-pazi-
fischen Raum stammend, verbreitet 
sich die Asiatische Tigermücke in-
zwischen auch in Deutschland. Ein 
unangenehmer Zuwanderer, denn 
die schwarz-weiß gemusterte Mücke 
kann verschiedene Viruserkrankun-
gen übertragen und gilt als aggressiv 
und stechfreudig - und zwar tags-
über. Die Weibchen benötigen Blut 
für die Eibildung. „Die wärmelieben-
den Insekten fühlen sich insbesonde-
re in städtischen Räumen wohl. Hier 
können alle, die einen Garten oder 
Balkon haben, dazu beitragen, dass 
die Verbreitung der invasiven Art ge-
stoppt wird. Zugleich schützt man 
sich mit den einfachen Maßnahmen 
selbst vor den fliegenden Plagegeis-
tern“, erklärt Carmen Hesse, Leiterin 
bei der Verbraucherzentrale NRW im 
Kreis Kleve. Tigermücken legen ihre 
Eier am Rand von Gefäßen oder klei-
nen Gewässern ab. Steigt der Was-
serpegel, entwickeln sich die Larven, 
aus denen Mücken schlüpfen. „Die 
oberste Regel lautet daher: kein ste-
hendes Wasser im Garten, auf dem 
Balkon, der Terrasse oder in Dachrin-
nen“, so Hesse. Gießkannen, Eimer 
oder Topfuntersetzer sollten regel-
mäßig ausgeleert und gesäubert, Re-
gentonnen mit Deckeln oder engma-

schigen Netzen abge-deckt werden. 
Vogel-, Igel- oder Insektentränken 
leert man bei warmem Wetter auch 
zum Schutz dieser Tiere vor Krank-
heiten am besten täglich und spült 
sie mit heißem Wasser oder bürstet 
sie gründlich aus. Sandspielzeug, 
Schubkarren und ähnliche Gegen-
stände regensicher unterstellen oder 
umdrehen. Die Eier der Tigermücke 
sind nicht nur relativ trockenheits-, 
sondern auch frostresistent und 
überstehen milde Winter. Um das 
zu verhindern, sollten Gefäße aller 
Art im Herbst ausgeleert und gründ-
lich ausgebürstet werden. Übrigens: 
Wo sich Vögel, Fledermäuse, Libellen 
und Amphibien wohlfühlen, haben 
Mücken schlechte Chancen.
Weiterführende Informationen:

•	 Tipps zur ökologischen Schäd-
lingsbekämpfung im Garten: 
www.verbraucher-zentrale.nrw/
node/13697

•	 Wer Tigermücken sichtet und 
fängt, kann diese an das Leib-
niz-Zentrum für Agrarland-
schaftsforschung e.V. senden 
und zum Mückenatlas, der die 
Verbreitung in Deutschland 
zeigt, beitragen: mueckenatlas.
com/mueckenjaeger-werden

Weitere Informationen für Rat-
suchende
Verbraucherzentrale NRW e.V.
Tel.: 0211 / 54 2222 11 
(Mo. bis Fr. 9 bis 17 Uhr)
service@verbraucherzentrale.nrw
www.verbraucherzentrale.nrw/kleve
www.verbraucherzentrale.nrw
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Mittwoch, 19. August 
	 Martinus-Apotheke
	 Veerter Dorfstraße 22a, 47608 Geldern, 02831 5081
Donnerstag, 20. August 
	 Galenus Apotheke
	 Markt 36, 47608 Geldern, 02831 5376
Freitag, 21. August 
	 Markt-Apotheke
	 Markt 2, 47638 Straelen, 02834 2600
Samstag, 22. August 
	 Drachen Apotheke
	 Issumer Straße 73, 47608 Geldern, 02831 6979
Sonntag, 23. August 
	 Adler-Apotheke
	 Klosterstraße 13, 47638 Straelen, 02834 2012
Montag, 24. August 
	 Löwen-Apotheke OHG
	 Venloer Straße 33, 47638 Straelen, 02834 1814
Dienstag, 25. August 
	 Barbara-Apotheke
	 Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831 87277
Mittwoch, 26. August 
	 Rosen-Apotheke
	 Hochstraße 36, 41334 Nettetal, 02153 2121
Donnerstag, 27. August 
	 Kiependraeger Apotheke
	 Lobbericher Straße 3, 41334 Nettetal, 02153 971467
Freitag, 28. August 
	 Cuypers Apotheke am Kapuziner Tor
	 Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831 9283050
Samstag, 29. August 
	 Hubertus-Apotheke
	 Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835 5250
Sonntag, 30. August 
	 Martinus-Apotheke
	 Veerter Dorfstraße 22a, 47608 Geldern, 02831 5081
Montag, 31. August 
	 Marien-Apotheke
	 Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833 2203

Dienstag, 1. September 
	 Urbanus Apotheke
	 Hauptstraße 6, 47626 Kevelaer, 02832 8410	
Mittwoch, 2. September
	 Mühlen-Apotheke
	 Rathausstraße 19, 47509 Rheurdt, 02845 6686
Donnerstag, 3. September 
	 Dorf-Apotheke Walbeck
	 Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern, 02831 9766188
Freitag, 4. September 
	 Adler Apotheke Zur Licht OHG
	 Zur Licht 24, 47665 Sonsbeck, 02838 5519782
Samstag, 5. September 
	 Marien-Apotheke
	 Hohe Straße 15, 47929 Grefrath, 02158 2346
Sonntag, 6. September 
	 Cuypers Apotheke am Kapuziner Tor
	 Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831 9283050

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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